Zum Montagmorgen, (20.2.23, KN)

dem Ansatz Bürgerradweg an Landesstraßen habe ich bisher noch nicht die volle Beachtung eingeräumt. Das ist fürwahr ein ehrgeiziges Projekt. 

Unser bisheriger Ansatz zielte auf einen Radweg, der interkommunal angegangen werden muss, und der voll und ganz aus öffentlichen Mitteln als Lückenschluss nach Braunschweig geplant und finanziert wird. So war unser Antrag und das weitere Vorgehen der Gemeinde Meine gedacht.

Als Modell ist der vervollständigte Radweg an der L321 zwischen Meine und Schwülper da. Ein wichtiger Radweg, auch als Schulweg. Bauträger war hier die Samtgemeinde Papenteich, da das Land nie in die Pötte kam, die Kommunen Schwülper und Vordorf waren an der Finanzierung  betreiligt. Am Ende wurde der Radweg in das Eigentum des Landes Niersachsen übertragen. So viel zum Beitrag des Landes. 

So die Realität!

Das Modell Bürgerradweg kann zum Erfolg führen, wenn das interkommunale Interesse gestärkt wird und die beteiligten Kommunen sich finanziell beteiligen. Daher erinnere ich an das Einbeziehen des Bezirksrats im Norden von Braunschweig. 

Gerade die Lückenschlüsse für Radpendler sind das Nadelöhr im Netz.
 
Grüße

Ingrid Richter
 
